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Amtsblatt der Stadt Aalen

Das Stadtoval ist eines der wichtigsten Stadtentwicklungsprojekte der kommenden zehn 
Jahre. Seit Anfang April läuft die umfangreiche Entsiegelung des Geländes und der Be-
bauungsplan liegt derzeit öffentlich aus. Am Dienstag, 19. Mai 2015 lädt die Stadt Aalen 
Bürgerinnen und Bürger zu einer Informationsveranstaltung in die Max-Eyth-Halle 
ein.

„Es ist uns sehr wichtig, die Bürgerinnen und Bürger über dieses für die Stadt Aalen so 
wichtige Projekt zu informieren und die Gelegenheit zu bieten, ihre Wünsche und Anre-
gungen einzubringen. Ich freue mich über eine große Beteiligung an dem für die Stadtent-
wicklung bedeutsamen Projekt und lade insbesondere auch alle Akteure aus den angren-
zenden Quartieren zu der Informationsveranstaltung ein“, erklärt Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler.

Die Bürgerinfo findet statt am 

Dienstag, 19. Mai 2015 ab 18 Uhr in der Max-Eyth-Halle, Max-Eyth-Straße 24

Nach der Einführung durch Oberbürgermeister Thilo Rentschler wird Stadtplaner Karl 
Haag vom Büro Wick + Partner, Stuttgart, die aktuellen Planungen erläutern. Das Büro war 
im Jahr 2010 erster Preisträger des städtebaulichen Wettbewerbs und hat den Rahmenplan 
für das Stadtentwicklungsgebiet erstellt.

Anschließend besteht die Möglichkeit, sich an drei „Themeninseln“ mit städtischen Be-
schäftigten und Experten auszutauschen und eigene Vorschläge mitzuteilen. Folgende 
Themen werden dabei im Detail vorgestellt:
 
•	 Städtebaulicher Entwurf und Bebauungsplan
•	 Verkehr und Vernetzung 
•	 Freiraumgestaltung und Kulturbahnhof

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veranstaltung anders als in einer früheren Mitteilung 
vermeldet, um 18 Uhr beginnt.

Informationsveranstal-
tung zum Stadtoval

Mit großem Wohlwollen und Lob nahmen 
die Stadträte in der Gemeinderatssitzung 
am 7. Mai 2015 Kenntnis vom Vorschlag der 
Stadtverwaltung an der Hofherrnschule 
ein „Schülerhaus“ einzurichten. Mit die-
sem Modell sollen die seit Beginn des 
Schuljahres parallel laufenden Betreuungs-
Angebote, der Hort und die Ganztages-
grundschule, ab dem Schuljahr 2016/2017 
unter einem Dach zusammengeführt wer-
den. Bis dahin werden der  Hort und die 
neue Ganztagesbetreuung weitergeführt.

„Es war uns sehr wichtig zu einem guten 
Miteinander aller Akteure – Schule, Eltern, 
Betreuungskräfte und vor allem der Kinder  
zu kommen“, sagte der OB anlässlich der 
Präsentation des neuen Betreuungsmodells 
für die Hofherrnschule. „Wir verzahnen 
zwei gute Systeme,  eine hohe Qualität bei 
der Betreuung ist durchgängig gewährleis-
tet. Die Lehrkräfte und unser Personal im 
Hort leisten hervorragende Arbeit.“ 

Anmeldungen für den Hort Hof-
herrnschule bis zum 20. Mai 2015 
möglich

Zum neuen Schuljahr 2015/2016 stehen im 
Hort 40 Plätze zur Verfügung. Mit weiteren 
52 Kindern im Ganztagesbetrieb kommen 
an der Hofherrnschule über 90 Kinder in 
den Genuß eines qualifizierten Betreuungs-
angebotes. 

Nach der Gemeinderatssitzung vom 7. Mai 
2015 möchte das Amt für Soziales, Jugend 
und Familie darauf hinweisen, dass für das 

Schuljahr 2015/2016 bis zum 20. Mai 2015 
Anmeldungen für den Hort an der Hof-
herrnschule entgegengenommen werden. 

Die zum Schuljahr 2015/2016 frei werden-
den Plätze werden Anfang Juni unter Be-
rücksichtigung der Aufnahmebestimmun-
gen besetzt. Anmeldungen sind direkt vor 
Ort am Hort an der Hofherrnschule zu den 
üblichen Öffnungszeiten möglich. Bei der 
anschließenden Platzvergabe gelten die 
vom Gemeinderat beschlossenen Aufnah-
mekriterien. 

Diese sind auch abzurufen unter: 
www.aalen.de - Bildung & Soziales – Kin-
derbetreuung – Schulkindbetreuung - Hort 
an der Hofherrnschule: „Schulkindbetreu-
ung Benutzungs- und Gebührenordnung“

Konzept für „Schülerhaus“

Die Idee des Schülerhauses steht. Für die de-
taillierte pädagogische Ausarbeitung benö-
tigen die Stadt und die Schule noch ein Jahr 
Zeit. Es müssen im  Vorfeld die Schulkonfe-
renz und das staatliche Schulamt über das 
neue Modell informiert werden und um ih-
re Zustimmung gebeten werden. Eine Vor-
aussetzung für den erfolgreichen Start ist 
die Umstellung des Ganztagesangebotes 
auf 4 Tage à 8 Stunden .

Die Hälfte der hierfür zur Verfügung gestell-
ten Lehrerwochenstunden sollen über eine 
Monetarisierung  mit dem Hortpersonal ab-
gedeckt werden. Damit wären dann tägli-
che Öffnungszeiten von 7 bis 17 Uhr ge-

währleistet. 

Das von Katja Stark, Amtsleiterin des Amtes 
für Soziales, Jugend und Familie, vorgestell-
te Konzept sieht für die Eltern zwei Wahl-
möglichkeiten bei der Betreuung vor. 

•	 Für mehr Flexibilität kann das Halbtages- 
	 grundschul-Angebot gewählt werden  
	 und die Eltern können je nach Bedarf die  
	 erforderlichen Betreuungsbausteine  
	 dazubuchen in einem maximalen Zeit- 
	 fenster von 7 bis 17 Uhr
•	 Beim Ganztagesgrundschulmodell ist  
	 eine Mischung aus verpflichtendem 
	U nterricht auch an den Nachmittagen  
	 und qualifizierter Betreuung vorgese- 
	 hen

Zeitplan

Bereits bis zum Juli dieses Jahres wird die 
aktuelle Hortsituation an der Hofherrn-
schule evaluiert und dem Gemeinderat ein 
Bericht vorgelegt werden. Ein wichtiger As-

pekt werden auch die Gebühren sein. „Die 
Ermäßigung für Familienpass-Inhaber 
muss auf jeden Fall noch kommen, es muss 
eine Lösung auch für den schmalen Geld-
beutel geben“, betonte der Oberbürgermeis-
ter. 

Das Amt für Soziales, Jugend und Familie 
wird bis zum Schuljahr 2016/2017 gemein-
sam mit den Eltern, der Schule und den 
Fachkräften des Horts ein pädagogisches 
Konzept für das neue Schülerhaus erarbei-
ten. 

Hofherrnschule erhält neuen  
Namen

Ebenfalls in seiner Sitzung am 7. Mai be-
schloss der Gemeinderat einstimmig den 
neuen Namen „Gemeinschaftsschule Wel-
land“ ab dem 1. August 2015. 

Damit soll die konzeptionelle Neuausrich-
tung der Schule auch im Namen zum Aus-
druck kommen.

Stadtverwaltung präsentiert neues Konzept für die Betreuung an der Hofherrnschule 

Hort und Ganztages-
betreuung sollen ins 
„Schülerhaus“

Mit den Nachtwächtern 
durch Aalen

Der nächste Rundgang mit Andreas Koch 
ist am Freitag, 15. Mai 2015. Am Samstag, 
16. Mai 2015 führt Heinrich Fuchs durch 
die Innenstadt.

Einheimische und Gäste sind herzlich ein-
geladen, den Nachtwächter auf seiner Tour 
durch die Innenstadt zu begleiten. Beginn 
ist um 21 Uhr am Marktbrunnen bei der 
Tourist-Information. Die Teilnahmegebühr 
für Erwachsene beträgt zwei Euro, Kinder/
Jugendliche bis 16 Jahre sind frei. 

Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 16. Mai 
2015 statt. Kurt Seifert führt Sie durch die 
historische Innenstadt. Treffpunkt ist um 
14.30 Uhr vor dem Büro der Tourist-Infor-
mation, Reichsstädter Straße 1. Gäste und 
Einheimische sind herzlich willkommen, 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Kostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, Kin-
der zwei Euro.

Zum letzten Mal: „Wir alle für immer zu-
sammen“ von Guus Kuijer. Für Menschen 
ab 9 Jahren.
Mittwoch, 13. Mai 2015 | 19 Uhr | Wi.Z

„Macho Man“. Nach dem Bestseller von 
Moritz Netenjakob.
Donnerstag, 14. Mai 2015 | 20 Uhr | Altes 
Rathaus

„Kebab Connection“ von Anno Saul nach 
Fatih Akin. Bürgertheater
Freitag, 15. Mai 2015 | 20 Uhr | Wi.Z

„Ente, Tod und Tulpe“ von Nora Dirisamer. 
Für Menschen ab 5 Jahren.
Samstag, 16. Mai 2015 | 15 Uhr | Altes Rat-
haus

Premiere: „Schiller im Park“. Dramatischer 
Spaziergang
Sonntag, 17. Mai 2015 | 19 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld

„Herr der Diebe“ von Cornelia Funke. 
Spielclub 1. Für Menschen ab 8 Jahren.
Dienstag, 19. Mai 2015 | 18 Uhr | Altes Rat-
haus

Theater der Stadt Aalen

Veranstaltung „Literatur am 
Vormittag“ der Bücherei Un-
terkochen fällt aus

Die monatliche Veranstaltung „Literatur 
am Vormittag“ in der Bücherei Unterko-
chen fällt im Mai aus organisatorischen 
Gründen aus.
Der im April/Mai-Programmheft der Stadt-
bibliothek Aalen für Dienstag, 19. Mai, ange-
kündigte Vortrag von Iris Steffens-Fuhr-
mann über Christoph Ransmayrs Buch 
„Atlas eines ängstlichen Mannes“ im Rah-
men der monatlichen Reihe „Literatur am 
Vormittag“ der Bücherei Unterkochen fällt 
aus organisatorischen Gründen aus. Der 
Vortrag wird am Dienstag, 14. Juli 2015 um  
9 Uhr, nachgeholt. 

Stadtbibliothek

Plan: Büro Wick + Partner, Stuttgart


